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Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 18.06.2025*

Amtlicher Teil

Stellenausschreibung der Stadt Kölleda

Die Stadt Kölleda beabsichtigt zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle 

Personalsachbearbeiter (m/w/d)

unbefristet zu besetzen.

Die Stadt Kölleda hat ca. 6.500 Einwohner und besteht aus den 
Ortsteilen Kölleda, Backleben, Beichlingen, Altenbeichlingen, 
Burgwenden, Dermsdorf, Battgendorf und Großmonra. Der Ver-
waltungssitz und Dienstort befindet sich in Kölleda.

Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig	  
folgende Tätigkeiten:
•	 Lohn- und Gehaltsabrechnung 

•	 Reisekostenabrechnungen 

•	 Personalangelegenheiten

•	 Administration des Zeiterfassungs- und Schließsystems 

•	 Bedarfsplanung und Statistiken von Kindertageseinrichtungen

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehal-
ten.

Ihr Profil:
•	 Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r, Bürokauf-

mann/-frau oder vergleichbare Ausbildung 

•	 ein für diese Stelle hohes Maß an Zuverlässigkeit, Diskretion 
und Verantwortungsbewusstsein

•	 wünschenswert wären bereits Berufserfahrungen im Bereich 
Personalwesen/Lohnabrechnung sowie Kenntnisse im Arbeits- 
und Tarifrecht (TVöD)

•	 Bereitschaft zur intensiven Einarbeitung in das Aufgabengebiet 
und Anwendung der Fachsoftware

•	 selbstständige, strukturierte und gewissenhafte Arbeitsweise, 
Kommunikations- und Teamfähigkeit

•	 sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen

•	 Bereitschaft zur Fortbildung

•	 Besitz des Führerscheins für PKW 

Wir bieten:
•	 eine interessante, vielseitige und anspruchsvolle berufliche 

Aufgabenstellung in Vollbeschäftigung in einer modernen Ver-
waltung

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

Gebesee Siedlung 
Am Jordan zwischen B 176 
und Gebesee Siedlung

10.06.25-02.09.25 Vollsperrung Brückenneubau
über B 176, B 4, Erfurter 
Straße, Siedlungsweg und 
in der Gegenrichtung

Gemeinde Buttstädt 
Lohstraße, Roßplatz, 
Samuel-Schröter-Straße

04.07.25-06.07.25 Vollsperrung 41. Thüringer Pferdemarkt

Lohstraße – Schillerstraße –  
Bahnhofstraße – Rastenberger  
Straße – Samuel-Schröter- 
Straße und i. d. Gegenrichtung

L 1058 von B 85 Hauenthal bis 
B 176 Abzw. Frohndorf, B 85 
Hauenthal bis Olbersleben, 
L 2164 Olbersleben bis Windpark

02.06.25-18.07.25 halbseitige Sperrung 
mit Ampelregelung

Streckenausbau für 
Schwertransporte

L 1058 von B 85 Hauenthal bis 
B 176 Abzw. Frohndorf, B 85 
Hauenthal bis Olbersleben, 
L 2164 Olbersleben bis Windpark

03.06.25-11.07.25
Vollsperrung 
(kurzzeitig in den 
Nachtstunden)

Schwertransport

K 2 Ortsdurchfahrt
Guthmannshausen 02.06.25-31.12.25 Vollsperrung Kanal- und Tiefbauarbeiten

über B 85 Hauental, L 1058 
Buttstädt, L 1057 Hardis- 
leben, K 2 Mannstedt und 
in der Gegenrichtung

Vorankündigung: Vollsperrung K 2 zwischen B 85 und OA Guthmannshausen 
vom 07.07.2025 bis 10.08.2025 wegen Fahrbahnsanierung

*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich.
Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert!
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Baumschnitt- oder Fällarbeiten zu rechnen.
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch die Grasmahd zu rechnen.
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) auf Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen zu rechnen.
Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.lra-soemmerda.de oder www.baustelleninfo.thueringen.de informieren.
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4. Satzung zur Änderung der Satzung des 
Zweckverbandes Allianz „Thüringer Becken“

Aufgrund der §§ 16 ff. des Thüringer Gesetzes über die kommu-
nale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. S. 290), in der jeweils 
gültigen Fassung erlässt der Zweckverband Allianz „Thüringer 
Becken“ die folgende 4. Satzung zur Änderung der Satzung des 
Zweckverbandes Allianz „Thüringer Becken“:

Artikel 1

Der § 2 Absatz 1 erhält folgende Fassung:

Verbandsmitglieder sind die Gemeinde Buttstädt, die Gemeinde 
Kindelbrück, die Stadt Kölleda, die Stadt Sömmerda, die Gemein-
de Straußfurt, die Stadt Rastenberg und die Stadt Weißensee.

Der § 3 Absatz 1 Nr. 1 erhält folgende Fassung:

die Verwirklichung der Ziele des Letter of Intent zur interkommu-
nalen Zusammenarbeit für die Kommunen Buttstädt, Kindelbrück, 
Sömmerda und Straußfurt vom 11.12.2014, der Bestandteil der 
Satzung und als Anlage beigefügt ist, sowie die im Weiteren defi-
nierten Ziele aus der Regionalen Entwicklungsstrategie des Zweck-
verbandes und deren Fortschreibungen.

Der § 12 Absatz 2 erhält folgende Fassung:

Bei Auflösung des Zweckverbandes fällt das geldliche Vermögen 
anteilig nach dem Einwohnerschlüssel an Mitgliedskommunen, 
die zum Zeitpunkt der Auflösung im Zweckverband Mitglied sind. 
Als Einwohnerzahlen werden die vom Thüringer Landesamt für 
Statistik nach der jeweiligen letzten Veröffentlichung fortgeschrie-
benen Bevölkerungszahlen zugrunde gelegt.
Das Eigentum an den materiellen Vermögensgegenständen geht 
auf die Mitgliedskommune über, in der diese verortet sind.

Artikel 2

Die 4. Satzung zur Änderung der Satzung des Zweckverbandes Al-
lianz „Thüringer Becken“ tritt zum 01.07.2025 in Kraft.

Sömmerda, 11.06.2025

Hauboldt			   (Siegel)
Verbandsvorsitzender

Rechtsaufsichtliche Genehmigung:

Landratsamt Sömmerda
als untere staatliche Verwaltungsbehörde – Kommunalaufsicht

Datum: 10.06.2025

4. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des 		
Zweckverbandes Allianz „Thüringer Becken“

Sehr geehrter Herr Hauboldt,

die von der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Allianz 
„Thüringer Becken“ am 05.06.2025 beschlossene 4. Satzung zur 
Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbandes Allianz „Thü-
ringer Becken“ (Beschluss-Nr. 009/2025) wird hiermit nach § 42 
Abs.1 S.1 Nr.1 ThürKGG rechtsaufsichtlich genehmigt.

Wir werden die o. g. Satzung sowie die Genehmigung im Amts-
blatt des Landkreises Sömmerda gemäß § 42 Abs.3 S.1 ThürKGG 
amtlich bekannt machen. Wir bitten Sie, uns dazu ein ausgefertig-
tes Exemplar der Satzung ausschließlich per E-Mail zur Verfügung 
zu stellen. 

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Mädler
Amtsleiterin

•	 eine Vergütung nach TVöD mit regelmäßigen Tariferhöhungen

•	 Urlaubsanspruch nach TVöD

•	 flexible Arbeitszeiten

•	 Jahressonderzahlung

•	 betriebliche Altersvorsorge und Vermögenswirksame 	
Leistungen

•	 ein gesundes Arbeitsklima mit einem kompetenten und	
leistungsfähigen Team in einer zukunftssicheren Verwaltung

Die Stadt Kölleda sieht sich der Gleichstellung von schwerbehin-
derten und nicht schwerbehinderten Beschäftigten in besonderer 
Weise verpflichtet und begrüßt deshalb Bewerbungen schwerbe-
hinderter Menschen. Menschen mit Behinderung im Sinne des § 
2 SGB IX werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt 
berücksichtigt. Bitte weisen Sie uns in Ihrer Bewerbung auf eine 
eventuelle Behinderung bzw. Gleichstellung hin und fügen Sie ent-
sprechende Nachweise bei.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis späte-
stens 31.07.2025 an:

Stadt Kölleda
Kennwort „Personal“

Markt 1
99625 Kölleda

oder per E-Mail an: personal@koelleda.de

Eine Eingangsbestätigung erfolgt nicht. Bewerbungsunterlagen 
sind in Kopie einzureichen. Bei Bewerbungen per E-Mail bitte nur 
Dokumente im PDF-Format mitsenden. Andere Dateiformate wer-
den nicht ausgewertet.

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen nur 
dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden können, 
wenn diesen ein geeigneter und ausreichend frankierter Rückum-
schlag beiliegt. Andernfalls werden die Unterlagen nach 6 Mona-
ten vernichtet. 

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht Ihnen 
die Personalabteilung, Frau Templin, Tel.: 03635 450-108, E-Mail: 
personal@koelleda.de, zur Verfügung. 

Wir erstatten keine Kosten, die Ihnen eventuell durch das Vorstel-
lungsgespräch entstehen, wie zum Beispiel Reise-, Verpflegungs- 
oder Übernachtungskosten. 

Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verarbeitet. 
Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden die persön-
lichen Daten automatisch wieder gelöscht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleich-
zeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten erteilen. Informationen dazu finden Sie auf 
der Homepage der Stadt Kölleda unter:

https://www.koelleda.de/sonstiges/datenschutz.html

gez. Kraneis
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung des 			 
Landratsamtes Sömmerda

Hiermit macht das Landratsamt Sömmerda als untere staatliche 
Verwaltungsbehörde gemäß § 42 Absatz 3 Satz 1 des Thüringer 
Gesetzes über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) die 
folgende Satzung samt ihrer rechtsaufsichtlichen Genehmigung 
amtlich bekannt.
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Schicken Sie uns Ihr Lieblingsrezept!

Der Landkreis Sömmerda plant, 
zusammen mit dem Tourismus-
verband Thüringer Becken e.V. 
einen Genussführer aufzule-
gen. Ziel ist es, neben Restau-
rants und Hofläden der Region 
auch Selbstgemachtes einzu-
binden. Denn ist es nicht der 
Blechkuchen von Oma, der uns, 
egal wo auf der Welt, an die 
Heimat erinnert?

Neben der kostenfreien Ver-
öffentlichung im neuen Ge-
nussführer gibt es auch etwas 
zu gewinnen! Unter allen Ein-
sendungen verlost Landrat 
Christian Karl ein persönliches 
Koch- / Backevent, wo das 
Gewinnerrezept zusammen 
gekocht / gebacken wird. „Ich 
hoffe, es werden ganz viele 
Rezepte eingereicht, damit der 
Genuss unserer Heimat an die 
nächsten Generationen wei-
tergegeben und bewahrt werden kann. Vielleicht entdeckt man 
dadurch sogar ein fast in Vergessenheit geratenes Lieblingsgericht 
wieder. Ich freue mich schon sehr darauf, dem Gewinner in der 
von uns gestellten Küche zu assistieren und zu erfahren, wo das 
Rezept herstammt“, so Landrat Christian Karl.

Verraten Sie uns Ihren heimatlichen Genussmoment! Schicken Sie 
uns Ihr Lieblingsrezept per E-Mail an tourismus@lra-soemmerda.de 
oder per Post an

Landratsamt Sömmerda
Marie Schüttauf
Bahnhofstraße 9

99610 Sömmerda

Detaillierte Informationen zu den Teilnahmebedin-
gungen und zum Datenschutz finden Sie online unter 
https://spweb.lra-soemmerda.de/Seiten/Genuss-
fuehrer.aspx.

Sollten Sie noch Fragen zum Genussführer haben, wenden Sie sich 
bitte an Frau Schüttauf unter Tel. 03634 354-410.

Der Landrat informiert

Nachruf

Mit Betroffenheit erhielten wir die traurige Nachricht, 
dass unsere ehemalige Mitarbeiterin und Kollegin

Ines Wagner

verstorben ist.

Sie war als geschätzte und engagierte Kollegin 
viele Jahre in unserer Verwaltung tätig.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Unsere Anteilnahme gehört ihrer Familie.

Kraneis
Bürgermeister der Stadt Kölleda

Aktuelles aus dem Jugendamt

Finanzieller Aufwand für Kinder
in der Tagespflege

Um Familie und Beruf, auch bei Arbeitszeiten außerhalb der 
Kitaöffnungszeiten vereinbaren zu können, gibt es die Möglichkeit 
der Kinderbetreuung durch eine Tagespflegeperson. Aus beruf-
lichen oder anderen Gründen ist für einige Eltern eine Betreuung 
ihrer Kinder bei einer Tagespflegeperson besser geeignet als in ei-
ner Kindertagesstätte. 

Diese Leistung muss beim Jugendamt durch die Eltern oder sonst 
sorgeberechtigte Personen beantragt werden. Allerdings ist auch 
hierfür ein Kostenbeitrag, ähnlich wie der Kita-Beitrag, von den 
Eltern zu entrichten. Die Kitas im Landkreis Sömmerda haben ver-
schiedene Gebührensatzungen, welche die jeweiligen Kosten für 
die Betreuung in einer Kindertageseinrichtung festlegen. 

Im Landkreis Sömmerda erfolgt die Ermittlung des Kostenbeitrages 
für die Leistung der Tagespflege durch das Jugendamt. Um einen 
möglichst gerechten Kostenbeitrag für die Sorgeberechtigten zu 
gewährleisten, erfolgt jährlich eine Durchschnittsberechnung aller 
Kita-Beiträge. Für 2025 werden durchschnittlich 218,00 Euro für 
eine ganztägige Betreuung in der Tagespflege fällig. 

Bei der Erhebung des Kostenbeitrages besteht die Möglichkeit 
zur einkommensabhängigen Berechnung. Bei Antragstellung auf 
Tagespflege eines Kindes werden die Sorgeberechtigten um Anga-
be ihres Einkommens gebeten. Sollte dies nicht gewünscht sein, 
erfolgt die Festsetzung auf den Höchstbetrag. Falls Angaben und 
Nachweise zum Einkommen gemacht werden, wird vom zuständi-
gen Sachbearbeiter eine Berechnung durchgeführt. 

Zur Berechnung des Kostenbeitrages werden Angaben zum Er-
werbseinkommen beider Sorgeberechtigten benötigt. Die Miet-
kosten (in angemessener Höhe), Kreditzinsen und notwendige 
Ausgaben für selbst genutztes Wohneigentum sowie Fahrtkosten 
zur Arbeitsstätte und eventuelle private Krankenversicherungen 
können vom Einkommen abgesetzt werden. 

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
des Jugendamtes Sömmerda beratend unter der Telefonnummer 
03634 354-130 zur Seite.
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FEUERWEHR FETZT!

Retten, Bergen, Löschen, Schützen – die Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehren im Landkreis Sömmerda sind für Sie da! An 365 
Tagen im Jahr, 24 Stunden am Tag. Und das alles im EHRENAMT! 
Dieses Engagement zum Wohle der öffentlichen Sicherheit und 
aller Einwohner des Landkreises ist unverzichtbar. Umso bedau-
erlicher ist es, dass auch in unserer Region immer weniger Men-
schen für dieses Ehrenamt gewonnen werden können.

Wir wollen Lust machen auf Feuerwehr und haben deshalb Ka-
meradinnen und Kameraden gebeten, uns ihre persönliche Feuer-
wehr-Geschichte zu erzählen. Regelmäßig stellen wir Ihnen diese 
Heldinnen und Helden des Alltags vor:

Kira Clausing, Gruppenführerin in Kindelbrück

Wie bist du zur Feuerwehr 		
gekommen?

Durch meine Ausbildung bin 
ich nach Thüringen gezogen 
und hatte dadurch wenig sozi-
ale Kontakte. Nachts bin ich oft 
aufgewacht, wenn die Sirenen 
der Fahrzeuge ertönten. Das 
hat mich neugierig gemacht. 

Nachdem dann feststand, 
dass ich beruflich in Kindel-
brück bleiben werde, habe ich 
den Schritt gewagt und bin als 
Quereinsteigerin 2016 zur Frei-
willigen Feuerwehr gekommen. 
Zu diesem Zeitpunkt war es für 
mich undenkbar, dass ich ne-
ben der Grundausbildung den Maschinisten für Löschfahrzeuge 
und den Gruppenführerlehrgang absolvieren werde. 

Was ist deine Motivation, bei der Freiwilligen Feuerwehr mitzu-
machen und was gefällt dir an diesem Ehrenamt am besten?

Der Zusammenhalt untereinander ist schon etwas Besonderes, 
man weiß, dass man sich auf den Anderen verlassen kann. Es gibt 
die verschiedensten Aufgabenbereiche, man lernt viel Neues, 
kann sich selbst austesten und lernt seine eigenen Grenzen ken-
nen. Natürlich kommt der Spaß bei Ausbildungen nicht zu kurz.

Was war der kurioseste/schwierigste/gefährlichste Einsatz?

Ein Wohnhausbrand in der Innenstadt Anfang 2021 war schon be-
eindruckend. Die enge Bebauung mit parkenden Autos in der schma-
len Straße ließ nicht viel Platz. Dabei ist einem einmal mehr bewusst 
geworden, welche Energie ein solches Feuer überhaupt hat. 

Was sind die größten He-
rausforderungen im Ein-
satz (Gaffer, Angriffe auf 
Einsatzkräfte, etc.)? Wie 
gehst du mit Angst oder 
schwierigen (psychischen) 
Erfahrungen um?

Die größte Herausforde-
rung sind wohl andere 
Verkehrsteilnehmer und 
Passanten. Es fehlt oft an 
Verständnis und Rücksicht. 
Viele wollen nicht verste-
hen, dass wir beispiels-
weise eine Straße nicht 
aus Spaß sperren, son-
dern auch unsere eigene 
Sicherheit davon abhängt. 

Angst ist ein eher schlechter Begleiter. Natürlich gibt es Situati-
onen, die man nicht üben kann und die verunsichern, aber man 
ist in der Feuerwehr nie alleine und  mindestens zu zweit in einem 
Trupp eingesetzt. Sollte ein Einsatz doch mal länger belasten, gibt 
es auch hier die Möglichkeit, sich mit Kameraden auszutauschen.

Wie sieht denn so ein „Dienstalltag“ in der Freiwilligen Feuer-
wehr aus? Wie hoch ist der zeitliche Aufwand und wie vereinbart 
man diese Aufgaben mit Beruf und Familie?

Der reguläre Dienst ist bei uns an einem Tag in der Woche, in der 
Regel 2 bis 3 Stunden am Abend. Das lässt sich mit Familie und 
Beruf eigentlich gut vereinbaren. Wenn man zusätzliche Lehrgän-
ge besuchen möchte, wird es etwas zeitintensiver, aber das darf 
jeder für sich selbst entscheiden.

Wie kann man bei auch mitmachen? Was sollten Interessierte 
mitbringen? Braucht es bestimmte Voraussetzungen oder Vor-
kenntnisse?

Mit 16 Jahren kann man bei uns in die Einsatzabteilung einsteigen, 
dabei ist es egal, ob man bereits in der Jugendfeuerwehr war oder 
noch gar keine Berührungspunkte mit der Freiwilligen Feuerwehr 
hatte. Einzige Voraussetzung ist das Interesse und der Spaß daran.

In jeder geraden Kalenderwoche ist mittwochs 20.00 Uhr und in 
jeder ungeraden Kalenderwoche ist freitags 19.30 Uhr Dienst. Hier 
kann bei Interesse jederzeit vorbeigeschaut werden. Jeden Mon-
tag trifft sich ab 16.45 Uhr die Jugendfeuerwehr, da können Kinder 
ab 6 Jahren mitmachen.

Steckbrief
Angaben zur Person
Name: 	  	 Kira Clausing
Alter: 	   	 33
Funktion:  	 Gruppenführerin

Feuerwehr allgemein
Ort: 		  Kindelbrück
Mitgliederzahl: 	 Einsatzabteilung 37 Mitglieder, 
		  Jugendfeuerwehr 21 Mitglieder

Technische Ausstattung: Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 
(HLF), Löschgruppenfahrzeug Katastrophenschutz (LF20 KatS),  
Rüstwagen (RW1), Mannschaftstransportwagen (MTW), Geräte-
wagen Dekontamination Personal (Dekon P), Feuerwehreinsatz-
zentrale (FEZ) für größere Schadenslagen im Stützpunktbereich

Durchschnittliche Einsatzzahlen: 73 Einsätze mit 1.285 			
			             Einsatzstunden

Brennen Sie auch für die Feuerwehr?
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Erst das Lampenfieber, dann der Beifall

32. Regionale Schultheatertage am Albert-Schweitzer- 
Gymnasium Sömmerda

Die Musical-AG der Traumzauberbaumschule Weißensee präsen-
tierte sich „Löwenmutig - Tigerstark“.

Die 32. Regionalen Schultheatertage am Albert-Schweitzer-Gym-
nasium in Sömmerda sind erfolgreich über die Bühne gegangen. 
Rund 160 Schülerinnen und Schüler präsentierten vom 11. bis 13. 
Juni 2025 ihre einstudierten Theaterstücke und sorgten für drei 
Tage voller Spielfreude, Spannung und verdientem Applaus.

Die offizielle Eröffnung übernahmen Schulleiter Jens Pitzing und 
der Erste Kreisbeigeordnete Heiko Koch, der insbesondere die 
Spielleiterinnen würdigte. Mit großem Engagement und Idealis-
mus sorgten sie dafür, dass das Schultheater im Landkreis leben-
dig bleibt und stets weiterentwickelt wird, so Koch. 

Den jungen Schauspieltalenten aus fünf Grundschulen, zwei Re-
gelschulen, dem ASG und dem Schüler-Freizeit-Zentrum Sömmer-
da sowie dem Verein Kultur im Sinn e.V. standen wie in den Vorjah-
ren die Berater Katrin Heinke, Werner Brunnengräber und Jonas 
Pawelski mit konstruktiver Kritik zur Seite. 

Die Berater Jonas Pawelski, Katrin Heinke und Werner Brunnen- 
gräber (v.l.n.r.) gaben wertvolle Tipps für die weitere Theaterarbeit.

Sie lobten die Leistungen der Schüler und gaben wertvolle Tipps 
für die weitere Theaterarbeit. Zusätzlich konnten die Theatergrup-
pen in Workshops ihre Erfahrungen und Techniken vertiefen. In 
den täglichen Abschlussveranstaltungen wurden Förderpreise, Ur-
kunden und Präsente als Würdigung und Ansporn für das weitere 
Theaterspiel überreicht. 

In diesem Jahr erfuhr der altbewährte Ablauf der Schultheater-
tage eine Neuerung: Aufgrund der räumlichen Gegebenheiten wa-

ren nicht wie bisher alle 160 teilnehmenden Kinder und Jugendli-
che an allen drei Tagen vor Ort. Stattdessen standen am ersten Tag 
die Regelschulen und das Gymnasium im Fokus, während an den 
anderen beiden Tagen die Bühne den Grundschulen der Region 
gehörte. 

Vorteil des neuen Systems: Keine Gruppe hatte Leerlauf. Während 
die einen auf der Bühne spielten, tauschten sich die anderen in 
den Beratungen aus oder vertieften ihr Wissen in den Workshops. 

Die Theatergruppe der Salzmann-Regelschule Sömmerda brachte 
den „Zauberlehrling“ auf die Bühne.

Die aufwendige Organisation der 32. Schultheaterlage lag in die-
sem Jahr in den Händen des Gastgeber-Teams vom ASG. Beson-
derer Dank gilt den engagierten Lehrerinnen Sabine Steiner und 
Kathrin Salzborn. Ebenso nicht zu vergessen sind die Hausmeister, 
Techniker, das Moderatorenteam des DG-Kurses sowie Sigrid Fulle 
und ihr Schülerteam der AG KoBaNa, die sich um die Pausenver-
sorgung kümmerten. 

Die jungen Mimen des Schüler-Freizeit-Zentrums Sömmerda über-
zeugten mit ihrer Version von „Schneewittchen“.

Der Schulförderverein, insbesondere Bernd Körber, und Mitarbei-
terinnen des Landratsamtes unterstützten die Veranstaltung tat-
kräftig. Finanzielle Förderung erhielten die Schultheatertage vom 
Thüringer Landesfachverband für außerschulische und schulische 
Theaterarbeit (LAG) sowie von der Sparkasse Mittelthüringen, die 
die Kulturarbeit im Landkreis großzügig unterstützt.

Am 13. Juni gingen die drei prall gefüllten Theatertage schließlich 
zu Ende – mit allem, was dazugehört: Lampenfieber, Spielfreude 
und natürlich reichlich Applaus.
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Feuerwehrnachwuchs im Wettstreit

Kreismeisterschaft der Jugendfeuerwehren im Bundes- 
wettbewerb der Deutschen Jugendfeuerwehr und im 
Pokalwettbewerb der Thüringer Jugendfeuerwehr

Am 14. Juni 2025 ermittelten die Jugendfeuerwehren des Land-
kreises Sömmerda auf dem Sportplatz Kindelbrück den Kreis-
meister im Bundeswettbewerb der Deutschen Jugendfeuerwehr. 
Gleichzeitig wurde der Pokalwettbewerb der Thüringer Jugend-
feuerwehr für die jüngeren Mitglieder von 6 bis 9 Jahren ausge-
tragen.

Beim Bundeswettbewerb der Deutschen Jugendfeuerwehr, der 
sich aus dem A- und dem B-Teil zusammensetzt, starteten acht 
Mannschaften aus Gebesee, Sömmerda, Straußfurt (2), Walsch-
leben, Weißensee, Werningshausen und Witterda. Nach der Er-
öffnung der Kreismeisterschaft nutzten die Mannschaften die 
Möglichkeit, einen Probedurchgang durchzuführen. Anschließend 
wurden die Wertungsdurchgänge absolviert. 

Im A-Teil musste ein Löschangriff vorgetragen und verschiedene 
Hindernisse überwunden werden. Hier kam es auf die exakte 
Durchführung und klaren Kommandos an. Zum Schluss wurden 
durch Angriffs- und Wassertrupp schnellstmöglich Knoten und 
Stiche angelegt. Jeder Fehler musste mit Punktabzug bewertet 
werden. 

Der B-Teil ist ein Staffellauf über 400 Meter. Jeder der neun Star-
ter einer Mannschaft hatte ein Teilstück mit zusätzlichen Aufga-
ben, wie Schlauchaufrollen, Feuerwehrschutzausrüstung anlegen, 
Laufbrett überlaufen, Strahlrohr ankuppeln und einbinden sowie 
Fangleinenzielwurf, zu durchlaufen. Hier wurde die Gesamtzeit, 
die je nach Gesamtalter der Gruppe vorgegeben ist, und die feh-
lerfreie Durchführung bewertet.

Die Mannschaft mit der größten Gesamtpunktzahl war in diesem 
Jahr, wiederum nach 2018 und 2023, Walschleben (1344,0) und 
konnte sich den Kreismeistertitel vor Weißensee (1335,9) und 
Straußfurt I (1279,0) sichern. Somit vertreten die Jugendfeuer-
wehren aus Walschleben und Weißensee den Landkreis Sömmer-
da beim Landesausscheid am 13. September in Schloßvippach.

Für die Mitglieder der Jugendfeuerwehren im Alter von 6 bis 9 Jah-
ren wurde der Pokalwettbewerb der Thüringer Jugendfeuerwehr 
durchgeführt. Hier hatten sich 15 Mannschaften aus Bilzingsleben, 
Gebesee (2), Kindelbrück, Markvippach, Ringleben, Sömmerda, 
Straußfurt, Vogelsberg, Weißensee (3), Werningshausen und Wit-
terda (2) angemeldet. 

Die jeweils vier Starter hatten dabei ein Laufbrett, einen Kriech-
tunnel und eine Hürde zu überwinden. Anschließend musste je-
der am Knotengestell einen Knoten anlegen, jeweils sechs Dosen 

abwerfen, verschiedene Geräte erkennen sowie ein Bilderpuzzle 
schnellstmöglich zusammensetzen. Die erste Mannschaft aus Wit-
terda (943,9) errang hierbei die meisten Punkte und darf sich nun 
Kreismeister nennen.

Ein großer Dank gilt dem Feuerwehrverein Kindelbrück und der 
Landgemeinde Kindelbrück, welche für eine spitzenmäßige Ver-
pflegung sowie optimale Wettkampfbedingungen auf dem Sport-
platz sorgten. Zur Siegerehrung überreichte der stellvertretende 
Kreisbrandinspektor Adrian Hesse eine Zuwendung des Land-
kreises in Höhe von 300 Euro für die Ausrichtung der Veranstal-
tung und dankte dem Feuerwehrverein Kindelbrück für die her-
vorragende Betreuung. Gleichzeitig unterstrich er die Wichtigkeit 
der Wettkämpfe und freute sich über den gestiegenen Zuspruch 
für die Veranstaltung. 

Weiterhin übergab die Verbandsvorsitzende Christine Richardt 
eine Zuwendung des Kreisfeuerwehrverbands in Höhe von 150 
Euro an den Ausrichter.

A. Hesse

Zum 90. Geburtstag mit Thüringer 		
Ehrenamtscard überrascht

Als Ingrid Moritz am 16. Juni das Familienzentrum in Sömmerda 
betrat, warteten dort nicht nur ihre Sportfreundinnen der „Flot-
ten Mädels“ mit einem besonderen Frühstück auf sie. Auch Land-
rat Christian Karl hat sich eingefunden, um die Seniorin, die zu 
Pfingsten ihren 90. Geburtstag begehen konnte, mit einem Blu-
menstrauß und der Thüringer Ehrenamtscard zu überraschen. 
Die hatte davon nichts geahnt, auch wenn ihre Sportgruppe diese 
besondere Anerkennung bereits vor Wochen in aller Heimlichkeit 
eingefädelt hatte. 
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wehr Gebesee, die den Kindern nicht nur Softeis und Zuckerwatte 
darbot, sondern obendrein ihr Feuerwehrauto zur Besichtigung 
bereitstellte. 

Auch am Abend war selbstverständlich für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Bei lecker Bratwurst und Grillkäse kamen Eltern, Pädagogen, 
Besucher und Kinder angeregt ins Gespräch. Vielen Dank an un-
seren lieben Micha, der uns wieder als Grillmeister zur Seite stand, 
sowie allen anderen helfenden Händen! Es war ein aufregender 
und lustiger Tag. Hoffentlich sehen wir im nächsten Jahr wieder 
viele bekannte Gesichter und treffen auf ein paar neue. 

Wir, das Team vom Kinderland Ringleben e.V., freuen uns schon 
auf Euch!

Ein Hoch auf unsere Kinder – 
Kindertag im Kinderland Ringleben

Der Kindertag am 1. Juni ist eine liebgewonnene Tradition und 
wird natürlich auch im Kinderland Ringleben ganz groß gefeiert. 
Am 2. Juni 2025 überraschten wir unsere Kinder mit einem lecke-
ren Frühstück, Eis und einer wilden Sause. An diesem besonderen 

Den 90. Geburtstag hatten die Frauen zum Anlass genommen, ih-
rer Übungsleiterin einmal von Herzen Danke zu sagen. Seit mehr 
als 20 Jahren treibt Ingrid Moritz gemeinsam mit den „Flotten Mä-
dels“ Sport, sorgt mit ihren Übungen dafür, dass Körper und Geist 
fit bleiben. Mittlerweile sei man wie eine Familie, betonten die 
sportbegeisterten Damen. Man treffe sich nicht nur wegen der ge-
meinsamen Bewegung, sondern auch für den Austausch und das 
Miteinander.

Die Leidenschaft für den Sport entwickelte Ingrid Moritz schon vor 
mehr als 35 Jahren beim Polizeisport und leitete seither verschie-
dene Gruppen mit viel Engagement und Spaß. „Diese Lebenslei-
stung wollen wir mit der Thüringer Ehrenamtscard würdigen“, 
betonte Landrat Christian Karl zur Übergabe im ASB-Familienzen-
trum. Inhaber der Ehrenamtscard genießen verschiedene Vergüns- 
tigungen, beispielsweise beim Eintritt in Museen, Theater oder 
Sportstätten. 

Nichtamtlicher Teil

Aus Kindergarten und Schule

Neues aus dem Kinderland Ringleben

Tag der offenen Tür 

Am 23. Mai 2025 war es wieder soweit: Das Kinderland Ringle-
ben öffnete seine Türen für alle Kinder, Verwandte, Bekannte und 
Interessierte. Dieses Jahr gab es ein ganz besonderes Highlight. 
Gleich zur Veranstaltungseröffnung verlieh uns Andrea Ludwig 
vom Kreissportbund Sömmerda die Verlängerung unseres Quali-
tätssiegels „Bewegungsfreundlicher Kindergarten“. Begrüßt wur-
den unsere Gäste mit einem tollen Programm, welches die Kinder 
im Vorfeld einstudiert hatten.

Mit Ausdauer, Enthusiasmus und viel Freude haben unsere Kin-
der gesungen, getanzt und gedichtet. Nach diesem tollen Auftritt 
gab es für alle erst einmal Kaffee und Kuchen zur Stärkung. Vielen 
Dank an die fleißigen Bäcker und Bäckerinnen! 

Weiter ging es dann mit Aktivitäten wie Kinderschminken, Spielen 
und Kinderdisco, bei denen Klein und Groß sichtlich Spaß hatten. 
Außerdem gab es an unserer Tombola viele tolle Sachen zu ge-
winnen. Für besonders viel Aufregung sorgte die Freiwillige Feuer-
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Tag durften alle Kinder verkleidet zum Kindergarten kommen. Wir 
haben gemeinsam getanzt, gesungen, lustige Spiele gespielt und 
viel gelacht. Selbstverständlich durfte auch das Kinderschminken 
nicht fehlen. Zum Abschluss unserer Kindertagsparty erhielt jedes 
Kind noch eine kleine Überraschung.

Julia Lerch

Tag der kleinen Retter in der Diesterwegschule

„An einem Freitag vor gut dreieinhalb Jahren saß ich mit Nils Tür-
pitz in der Unstruthalle und wir haben beim Training unserer Kin-
der zugeschaut. Herr Türpitz hat mir von seiner Arbeit erzählt und 
da kam uns die Idee, hier in der Schule einen Tag der kleinen Ret-
ter zu organisieren.“ Am 14. Mai 2025 ist die Turnhalle der Diester-
wegschule mit den Dritt- und Viertklässlern und ihren Klassenleh-
rern gut gefüllt, als Schulleiterin Anne Hölzer den Kindern davon 
erzählt, wie es zum Tag der kleinen Retter kam. Die Premiere im 
Jahr 2023 kam so gut an, dass der Tag nun schon zum dritten Mal 
stattfindet. Er soll den Kindern die Angst vor einem Notfall neh-
men und die Hemmschwelle senken, selbst zu helfen. 

Prompt in dem Moment, als Nils Türpitz, der u.a. als Ärztlicher Leiter 
des Rettungsdiensts im Landkreis Sömmerda tätig ist, die Kinder be-
grüßen und auf den bevorstehenden Projekttag einstimmen möch-
te, huscht Viertklässlerin Frida an ihm vorbei, stolpert und bleibt vor 
seinen Füßen liegen. Es ist mucksmäuschenstill in der Halle. Alle Au-
gen sind auf Frida gerichtet. Schnell merken die Kinder, dass dies nur 
eine Demonstration ist, und die Aufregung legt sich. 

Nils Türpitz fragt die Kinder, was nun zu tun ist. Weggucken oder lie-
ber helfen? Natürlich helfen – sind sich die Kinder schnell einig. Sie 
schlagen vor, den Rettungswagen zu rufen. Gesagt – getan. Schnell 
wählt Nils Türpitz die 112 und Dean aus der 3b telefoniert mit dem 
Mitarbeiter der Leitstelle. Routiniert beantwortet er dessen W-Fra-
gen. Als kurz darauf das Martinshorn auf dem Schulhof zu hören ist 
und drei Rettungsdienstmitarbeiterinnen mit einer Trage in die Turn-
halle gefahren kommen, staunen die Kinder nicht schlecht.

Frida wird von Notfallsanitäterin Vivien Türpitz versorgt. 	

Frida wird nun gründlich untersucht. Nils Türpitz erklärt den Kin-
dern jeden Schritt. Doch die Schüler schauen nicht nur zu, sondern 

dürfen mit anpacken. Einige Kinder helfen, Frida auf die Vakuum-
matratze zu heben, andere befördern die Matratze vorsichtig auf 
die Trage. Danach geht es richtig los: Fünf Stationen gibt es an 
diesem Tag zu absolvieren – ein langer Tag mit vielen Informatio- 
nen für die Kinder. Doch selbst an den letzten Stationen ist die 
Begeisterung noch groß, denn überall gibt es spannende Fakten 
oder Praktisches auszuprobieren. Und nicht nur die Kinder lernen 
viel Neues – auch die Lehrer, die ihre Schüler begleiten, lernen das 
eine oder andere dazu.

Auf dem Schulhof stehen Frau Hesse und Herr Spiegler von der 
Polizeiinspektion Sömmerda mit einem Motorrad und einem 
Kleinbus bereit. In zwei kleinen Gruppen gilt es, die Fahrzeuge zu 
erkunden. Die Mitarbeiter öffnen für die neugierigen Kinderaugen 
viele Fächer an ihren Fahrzeugen und beantworten mit Engelsge-
duld alle Fragen.

Taylor und Adrian fanden die Station der Polizeiinspektion sehr in-
teressant.

Außerdem steht der Rettungsdienst mit einem Rettungswagen auf 
dem Schulhof. Chiara Schröder, Auszubildende zur Notfallsanitä-
terin im ersten Lehrjahr, zeigt den Kindern den Rettungswagen, 
während ihre Kollegin Vivien Türpitz mit einer unscheinbar wir-
kenden Matratze auf dem Schulhof wartet. Mehrere Freiwillige je-
der Gruppe dürfen den Verletzten spielen. Die Klassenkameraden 
übernehmen die Arbeit der Notfallsanitäter. Gemeinsam schließt 
man die Klickverschlüsse und dann wird die Luft aus der Matrat-
ze gezogen. Dass diese benutzt wird, um Verletzte, die z.B. eine 
Wirbelsäulenverletzung haben, sicher ins Krankenhaus zu trans-
portieren, haben sich die Kinder nach diesem eindrucksvollen Ex-
periment mit Sicherheit gemerkt.

In der Aula warten Susanne Mund vom ASB und Michelle Bern-
hardt vom DRK auf die Kinder. Mitgebracht haben sie zwei Reani-
mationspuppen. Gemeinsam mit den Kindern besprechen sie, wie 
man handelt, wenn man einen Verletzten findet. „Hallo? Können 
Sie mich hören?“, rufen die Kinder und lernen, eine nicht ansprech-
bare, aber noch atmende Person in die stabile Seitenlage zu legen.

Schnell merken die Schüler, dass das nicht so einfach ist, aber Frau 
Mund hatte viele Eselsbrücken parat, um sich im Notfall die einzel-
nen Handgriffe ins Gedächtnis zu rufen. Doch was passiert, wenn 
der Verletzte nicht ansprechbar ist und nicht mehr atmet? 

Zwölf Minuten dauert es in der Regel, bis der Rettungswagen am 
Unfallort ist. Zwölf Minuten, die die Herz-Lungen-Wiederbele-
bung ausgeführt werden muss, bis die Profis übernehmen. Zwölf 
Minuten, die über Leben und Tod entscheiden. Die Kinder dürfen 
im Zweierteam an der Reanimationspuppe eine Herzdruckmassa-
ge ausprobieren. Dass das leichter aussieht als es ist, merken die 
Kinder schnell. Bis also ein Rettungswagen da ist, bedeutet eine 
Herzdruckmassage viel Arbeit. 
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Wie spannend das Innenleben des eigenen Körpers ist, erfah-
ren die Kinder im Schulgartenraum bei Nils Türpitz und seinen 
Arztkolleginnen Annemarie Müller und Theresa Läufer. Mit dem 
Pulsoxymeter dürfen die Kinder ihrem Puls lauschen und ihre 
Sauerstoffsättigung überprüfen und tun dies auch mit großer Be-
geisterung. 

Theresa Läufer und Annemarie Müller besprechen mit den Kindern 
der 3a, welche Organe im menschlichen Körper zu finden sind.

Warum wird die Pupille, wenn man ins Licht schaut, kleiner? Be-
geistert bemerken die Kinder, dass beide Pupillen gleichzeitig klei-
ner werden, auch wenn man nur in ein Auge leuchtet. Als Frau 
Läufer den Reflexhammer und das Stethoskop ins Spiel bringt, 
kann sie sich vor Freiwilligen gar nicht retten. An einem Skelett-
modell zeigen die Kinder, welche Organe sie bereits kennen. Da 
kommt schon eine Menge zusammen. Die Ärzte staunen am Ende 
des Projekttages, wie viel die Grundschüler bereits über den 
menschlichen Körper wissen.

Für die Station „Verbandslehre“ haben der Notfallsanitäter Simeon 
Schmidt und seine Kollegin Lilly Menzel reichlich Verbandmaterial 
dabei. Hier erfahren die Kinder, wie man Verbände anlegt und kön-
nen das unter viel Gelächter auch praktisch umsetzen.

Bevor die Kinder selbst aktiv werden, zeigt Simeon Schmidt an 
Timo, wie eine Wunde versorgt wird. 

Unser Dank geht an Nils Türpitz, ohne dessen Engagement die-
ser Projekttag nicht zustande gekommen wäre. Außerdem be-
danken wir uns bei den Polizeibeamten Herrn Spiegler und Frau 
Hesse und den Rettungsdienstmitarbeitern Vivien Türpitz, Chiara 
Schröder, Simeon Schmidt, Lilly Menzel und Michelle Bernhardt, 
der Erste-Hilfe-Trainerin des ASB Sömmerda Susanne Mund sowie 
den Ärztinnen Dr. med. Annemarie Müller und Theresa Läufer. Wir 
sind dankbar für so viel Engagement für unsere Kinder!

Anne Hölzer

Neues aus der Grundschule Großrudestedt

Der Ausflug zur EGA

Wir, die Klasse 3a, mach-
ten vor einigen Tagen 
einen Wandertag zur 
EGA. Mit Bus und zwei 
verschiedenen Straßen-
bahnen war der Hinweg 
ganz schön abwechslungs-
reich. Am Eingang wartete 
meine Mama auf uns, die 
auf der EGA arbeitet. Zu-
erst sind wir zum Danakil 
gelaufen, wo eine Überra-
schung auf uns wartete: 
ein Paket aus Costa Rica 
mit vielen Schmetterlings-
puppen. Wer sich trau-
te, durfte sie auspacken, 
vorbereiten und dann im 
Danakil an einen Baum 
hängen. Das war toll! 

Später haben wir uns noch das ganze Danakil angeguckt. Es war 
richtig cool, denn es gab Ameisen, Erdmännchen, Käfer, Echsen, 
Chamäleons, Frösche, Fledermäuse, Schlangen, Fische und viele 
bunte Schmetterlinge. Auf dem großen Spielplatz haben wir uns 
dann noch ein bisschen ausgetobt. 

Für den Heimweg warteten schon ein paar kleine Busse auf uns, 
die Marthas Mama extra für uns bestellt hatte. So waren wir nach 
kurzer Zeit wieder in der Schule. Das war ein cooler Wandertag 
zur EGA.

Philipp Löffler
Klasse 3a, Grundschule Großrudestedt

Ein großes Dankeschön an Frau Löffler, die den Besuch auf der EGA 
für uns organisierte und an Frau Hebs, die mit den Kleinbussen 
ihres Pflegedienstes für einen entspannten Heimweg sorgte.

S. Fuhrmann 
Klassenlehrerin 3a

Gustav, die Giraffe zu Besuch an der 		
Staatlichen Grundschule Rastenberg

Grundschüler lernen, mit dem 
Herzen zu sprechen

Ein besonderes Projekt brachte tierischen Besuch und viel Ge-
fühl in die Grundschule: Gustav, die Giraffe war da! Gemeinsam 
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mit den Klassen 2, 3 und 4 wurde das Projekt „Mit dem Herzen 
sprechen – Gewaltfreie Kommunikation ‘Giraffensprache’“ des 
ASB Sömmerda am 27. Mai und am 6. Juni 2025 in der Staatlichen 
Grundschule Rastenberg durchgeführt.

Im Mittelpunkt stand die Frage: Wie können wir miteinander re-
den, ohne zu verletzen – auch wenn wir wütend sind oder uns 
nicht gut fühlen? Die Kinder erfuhren, warum diese besondere 
Sprache Giraffensprache heißt: Die Giraffe hat das größte Herz 
aller Landtiere – ein schönes Bild für eine Sprache, die auf Ein-
fühlung, Verständnis und Respekt basiert. Mithilfe der Geschichte 
vom Wolf und den Mäusen lernten die Schülerinnen und Schüler, 
aus welchen vier Schritten die Giraffensprache besteht – und was 
es braucht, um diese neue Art des Sprechens Stück für Stück zu 
lernen. 

In Gruppen arbeiteten die Kinder an Alltagssituationen aus dem 
Schulleben, wie zum Beispiel Streit auf dem Pausenhof oder Miss-
verständnisse im Klassenzimmer. Sie übten daran die Schritte der 
Giraffensprache und präsentierten im Anschluss ihre Ergebnisse 
– mit großem Engagement und viel Kreativität. Schon zu Beginn 
hatten die Kinder einen wichtigen Hinweis bekommen: „Eine neue 
Sprache lernt man nicht an einem Tag!“

Deshalb heißt es nun: Üben, üben, üben – für ein freundlicheres 
und bewussteres Miteinander im Schulalltag. Als Unterstützung 
bekamen alle eine Gefühle-Bedürfnisse-Drehscheibe – ein prak-
tisches Hilfsmittel, um zu erkennen: Was fühle ich? Was brauche 
ich? Zum Abschluss gilt unser herzlicher Dank Frau Handrock des 
ASB Sömmerda, die dieses wichtige Thema in unsere Schule ge-
bracht hat. Und natürlich: Danke, Gustav, für deinen Besuch!

J. Blott

Die Lindenschule berichtet

Ein „Hoch“ auf unsere Kinder

Nachdem unsere Viertklässler vom 26. bis 29. Mai 2025 während 
eines Graffitiprojektes die Turnhallenwand mit ihrem kunterbun-

ten Graffiti verschönerten, starteten wir mit einem Kindertagsfest 
in die neue Woche. Nach einer kurzen Ansprache unserer Schul-
leiterin Frau Eckardt, eröffnete die Klasse 2a mit Lehrerin Frau 
Langheim und dem Bewegungstanz „Samba, Rumba, Cha Cha 
Cha“ die Feier. Alle rockten ordentlich mit.  

Nach Lust und Laune konnten die Kids anschließend verschie-
dene altbekannte, aber auch neue Spiele ausprobieren. Die große 
Hüpfburg zum Toben war ein weiteres Highlight. Vielen Dank an 
dieser Stelle an Herrn Wulf! 

Aber auch Glitzer-Tattoos 
zum Schmücken bzw. Ver-
schönern wurden angebo-
ten und waren heiß begehrt. 
Für den süßen Zahn war 
auch einiges dabei! Zucker-
watte, das Anfertigen und 
Verspeisen von „Gummige-
sichtern“ sowie das gespon-
serte Eis vom Förderverein 
kamen gut an. 

Viel zu schnell vergingen die 
zwei Stunden im „Spielpara-
dies“ auf unserem Schulhof. 

Doch mit dem Sommerfest am 13. Juni 2025 mussten die Kinder 
nicht zu lange auf das nächste Event warten. 

N. Mielke

Sport und Spaß an der Grundschule im Grünen

Am 3. Juni 2025 fand an der Grundschule im Grünen in Guth- 
mannshausen das traditionelle Sport- und Spielfest statt. Bei idea-
len Wetterbedingungen eröffnete Sportlehrerin Frau Friedewald 
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mit einem kräftigen „Sport frei!“ die Wettkämpfe. Nach einer or-
dentlichen Erwärmung ging es an die Stationen Lauf, Sprung und 
Wurf. Jeder gab das Beste, sogar die zukünftigen Schulanfänger 
aus Guthmannshausen waren mit dabei. 

Nachdem die drei Disziplinen absolviert waren, konnten sich die 
Kinder auf dem schönen Spielplatz tummeln und ausgiebig spie-
len. Dann gab es, wie versprochen, noch eine Überraschung. Zu-
rück in der Schule wartete eine Riesenbox mit Eis auf die kleinen 
Schleckermäulchen. Danke für das leckere Hexeneis, gesponsert 
von der ABLIG Feinfrost GmbH in Heichelheim!

Noch eine Überraschung? Jaaa, die Riesenhüpfburg auf dem 
Schulhof war nicht zu übersehen und ließ alle Kinderherzen hö-
herschlagen. Danke an die Landgemeinde Buttstädt und an Herrn 
Hartinger für den Aufbau. Noch ein Dankeschön an Herrn Mat-
schuck für seine Unterstützung an der Weitsprungstation.

Schade, dass solche Schultage immer so schnell vergehen.

Die besten Sportler und Sportlerinnen erhalten zum Schuljahres-
abschluss noch eine Urkunde.

Das Team der Grundschule

Tag der Berufe an der RS Schloßvippach

„Wähle einen Beruf, den du liebst, und du brauchst keinen Tag in 
deinem Leben mehr zu arbeiten.“ (Konfuzius)

Einen guten Beruf zu finden, ist nicht so leicht. Die Auswahl ist 
groß, das Wissen darüber oft gering. Wie kann man junge Leu-
te unterstützen, den richtigen Job zu finden?  Die Regelschule 
Schloßvippach öffnete zum zweiten Mal ihre Türen für Firmen, um 
sich vorzustellen.

Am 15. Mai 2025 fand an 
der Staatlichen Regelschule 
Schloßvippach der diesjäh-
rige Berufsinformationstag 
statt. Zahlreiche Unterneh-
men aus der Region sowie 
überregional tätige Firmen 
präsentierten sich an die-
sem Tag vor allem für die 
Klassenstufen sieben bis 
neun. Unsere Zehntkläss-
ler, deren Berufsorientie-
rung abgeschlossen ist, 
empfingen die Gäste und 
versorgten sie mit einem 
kleinen Imbiss. 

Zunächst erhielten unsere Schülerinnen und Schüler in zahlreichen 
Workshops Einblicke in die Firmenstruktur, Informationen über 
Ausbildungsvoraussetzungen, Arbeitsabläufe, Produktpalette und 
viele Dinge mehr. An Informationsständen sowie in zahlreichen 
Gesprächen konnten sie anschließend wichtiges Informationsma-
terial für ihr späteres Berufsleben sammeln, wovon die meisten 
regen Gebrauch machten. 

Erste Kontakte in Richtung Ausbildung wurden geschlossen. Auch 
unsere Jüngsten aus den fünften und sechsten Klassen ließen es 
sich nicht nehmen, schon einmal zu schnuppern. Besonders gut 
kamen alle Möglichkeiten zum praktischen Üben an. So war der 
Andrang im Zentralklinikum Bad Berka und beim Metallbauunter-
nehmen THORN besonders hoch. Letzteres sponsorte dem För-
derverein eine finanzielle Unterstützung, wofür wir uns herzlich 
bedanken. 

Der Erfolg dieses Tages stimmt uns für die Zukunft optimistisch, 
solch ein Event in den nächsten Jahren fest im Schuljahresplan zu 
verankern. Zahlreiche der anwesenden Firmen haben sich bereits 
für nächstes Jahr angemeldet. Wir bedanken uns bei folgenden 
Unternehmen und Einrichtungen für ihre Teilnahme und ihr En-
gagement: 

Bundespolizei, Bundeswehr, Deutsche Bahn, Erdrich Umformtech-
nik GmbH, FEGA und Schmitt Elektrogroßhandel, Gala Bau Thü-
ringen, Handwerkskammer Erfurt, Helios Klinikum Erfurt, Auto-
mobilzulieferer Mubea Weißensee, ÖPNV Sömmerda, Prodinger 
Verpackungen, Strabag AG, Steuerberatungsgesellschaft A.L.B., 
Thorn Gestaltender Metallbau GmbH & Co KG, Thüringer Bauern-
verband e.V., Zentralklinikum Bad Berka

Ines Wagner

Das Albert-Schweitzer-Gymnasium 		
Sömmerda berichtet

Englisch-Experten räumen Preise ab

Big Challenge 2025 – ein Wettbewerb, der an unserer Schule 
schon eine feste Tradition ist. Ende April schwitzten wieder über 
60 Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 8 ca. eine Stunde 
im Computerraum, um möglichst viele Punkte im bundesweiten 
Englischwettbewerb zu erhalten.

Der Wettbewerb findet grundsätzlich im Online-Format im Mul-
tiple-Choice-Verfahren statt. Hierbei müssen die Teilnehmer in 
einem Quiz die einzig richtige aus vier vorgegebenen Antworten 
finden. Das Quiz besteht aus 45 Fragen, die sich mit Grammatik, 
Vokabeln, Aussprache und Landeskunde der englischsprachigen 
Länder beschäftigen.
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Wie in jedem Jahr gab es natürlich in jeder Klassenstufe einen 
Schulsieger. In diesem Jahr gab es allerdings auch sechs Schüler, 
die darüber hinaus außerordentlich erfolgreich waren:

Ziva-Marie Hauer aus der 6d und Tom Schinköthe aus der 8d er-
reichten thüringenweit den ersten Platz ihrer Jahrgangsstufe! Ziva 
belegte bundesweit den 55. Platz von 13.775 Teilnehmern. Tom 
schaffte einen respektablen 64. Platz von 4.499 Teilnehmern.

Ida Charlotte Grömmer aus der 7a erreichte den 2. Platz in Thürin-
gen, dicht gefolgt von Jakob Lenzer auf Platz 3 und Maja Heise auf 
Platz 4 (beide Kl. 7e).

Pauline Linsel aus der 8d komplettierte das tolle Ergebnis mit 
einem 4. Platz in der Jahrgangsstufe 8.

Für diese herausragenden Leistungen gab es neben Urkunden und 
Pokalen auch Lautsprecher und schicke Basecapes. Aber leer geht 
bei diesem Wettbewerb niemand aus. Alle Teilnehmer bekommen 
Urkunden, Poster und kleine Sachpreise, die sie an ihre große He-
rausforderung erinnern werden. Wir freuen uns schon auf viele 
Teilnehmer beim Wettbewerb 2026.

Congratulations to you ALL!

Sigrid Fulle

Vereine und Verbände

Ein voller Erfolg: Erstes Pfingstfest in Udestedt

An Pfingstmontag wurde in Udestedt eine Premiere geboten. 
Erstmalig stand das Feuerwehr-Pfingstfest auf dem Veranstal-
tungskalender.  

Der Abschluss der Osterzeit ist ein Grund zum Feiern, zur Freude 
und ein Fest der Gemeinschaft! Diesen Termin hat die Freiwillige 
Feuerwehr Udestedt zum Anlass genommen, um mit dem ersten 
Feuerwehr-Pfingstfest einen neuen festlichen Höhepunkt im Dorf 
zu bieten.

Der Gedanke zu dieser Veranstaltung war recht kurzfristig entstan-
den, doch spontan ist bekanntlich am schönsten. So konnten die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr in Zusammenarbeit mit dem 
Feuerwehrverein Udestedt das gesellige Frühschoppen aus dem 
Boden stampfen. Auch die Jugendfeuerwehr und viele Eltern haben 
bei der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung fleißig un-
terstützt und so zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen.

Auf dem Gelände am Feuerwehrhaus nutzten interessierte Bür-
ger und Durchreisende die Möglichkeit zum Kennenlernen der 
Udestedter Feuerwehr-Technik und der Fahrzeuge. Ein weiterer 

Fokus wurde auf die Kinderbrandschutzerziehung gelegt mittels 
Lernvideos, Erläuterungen zur Ausbreitung von Rauch und Feuer an 
einem kleinen Brandschutzhaus und weiteren Gerätevorführungen. 

Bei kleineren Rundfahrten im Löschgruppenfahrzeug leuchteten 
die glücklichen Kinderaugen. Die kleineren Besucher tobten sich 
auf der Hüpfburg ordentlich aus. Neben Leckereien vom Grill 
und einem reichlichen Kuchenbuffet konnte manch einer seinen 
Pfingstbrand mit Fassbier und weiteren Getränken bekämpfen. 

(Fotos: E. Klöppel)

Diese Premiere war ein grandioser Erfolg! Mein Kompliment 
und ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, die mit ihrem En-
gagement wieder ein Stück Gemeinschaft in unser kleines Dorf 
gebracht haben. Besonders möchte ich den Fachbetrieb Marcel 
Spiske als großzügigen Sponsor hervorheben, der auch hier wie-
der seine Technik zur Verfügung gestellt hat.

Die Einnahmen aus der Veranstaltung kommen der Jugendfeuer-
wehr Udestedt zugute. Dies ist ein wichtiger Beitrag zur Förderung 
der jungen Nachwuchsretter, zur Verbesserung der Ausbildung und 
der Ausrüstung – als Vorbereitung auf die Sicherheit von morgen!

Diana Bapistella

Neuen Begegnungsraum geschaffen

Im Garten des Ev. Seniorenbüros in Frömmstedt wurde zu einem 
kleinen Frühlingsfest eingeladen. Aus der Umgebung Kindelbrück 
und Weißensee kamen Senioren bei selbstgebackenem Kuchen, 
Kaffee und anderen Getränken zusammen. Begrüßt wurden sie 
von der Leiterin des Seniorenbüros Kathrin Ortmann, der Agathe 
Fachberaterin Astrid Klarner und dem Geschäftsführer des Senio-
renbüros Jens Bechtloff.
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Das Ziel, Menschen sich wieder näher zu bringen, über den Tel-
lerrand seines eigenen Dorfes zu schauen, Erfahrungen auszutau-
schen, Gefühle von Vereinsamung entgegenzuwirken, Freude am 
und im Miteinander zu erleben, all das hat dieser neue Begeg-
nungsraum an diesem einen Nachmittag ermöglicht. Davon brau-
chen wir noch viele mehr, auch an anderen Orten, so Jens Bechtloff.

Evangelisches Seniorenbüro Frömmstedt

Klangvoll vereint und stilvoll gekleidet: 	
Neue Pullover für den Fanfarenzug Bachra

Der Verein für Fanfarenmusik Bachra e.V. präsentiert sich ab sofort 
in einem neuen, einheitlichen Look! Dank der großzügigen Un-
terstützung von Holger Beck MediDent Zahntechnik aus Kölleda 
konnten alle Mitglieder des Vereins mit neuen, schwarzen Pullo-
vern ausgestattet werden. 

Die Pullover tragen nicht nur zum Gemeinschaftsgefühl bei, son-
dern sorgen auch bei Proben für ein professionelles Erscheinungs-
bild. Die neuen Kleidungsstücke spiegeln die Zusammengehörig-
keit der Musikerinnen und Musiker wider und machen den Verein 
auch optisch zu einem echten Hingucker.

Der Fanfarenzug Bachra freut sich, die neuen Pullover voller Stolz 
zu präsentieren – ganz im Zeichen der Musik, der Gemeinschaft 
und mit einem herzlichen Dank an unseren Sponsor!

Lisa Mahler

Kreative Auszeit bei der Art Night im MGH

Bei der Art Night im 
Mehrgenerationenhaus 
Kindelbrück drehte sich 
alles um Farbe, Fantasie 
und kreative Freiheit. 

Jeder Teilnehmende er-
hielt eine eigene Lein-
wand und konnte diese 
mit Acrylfarben indivi-
duell gestalten. Einge-
führt wurden die Gäste 

in die Technik des „Liquid Acrylic“, bei der Farben flüssig aufgetra-
gen und kreativ verlaufen gelassen werden. 

Im Anschluss war der Kreativität keine Grenze gesetzt – ob ab-
strakt, verspielt oder mit gezieltem Motiv: Jeder konnte sein ganz 
persönliches Kunstwerk schaffen. Die entspannte Atmosphäre 
und die Freude am gemeinsamen Gestalten machten den Abend 
zu einem besonderen Erlebnis.

Die nächste kreative Art Night findet am 17. September 2025 statt. 
Dann dreht sich alles um das Thema Terrazzo. Eine Anmeldung ist 
ab sofort möglich.

Liesa Schumann
Koordinatorin Mehrgenerationenhaus Kindelbrück
THEPRA Landesverband Thüringen e.V.

Veranstaltungshinweise

Lindenblütenfest in Walschleben

97. Musikantenstammtisch in Großrudestedt

Samstag, 28. Juni, 19.00 Uhr 
Kalles Schankwirtschaft

Der nächste Musikantenstammtisch findet in Großrudestedt statt. 
Als Akteure begrüßen wir:

•	 Männer-Gesangsverein Sprötau unter der Leitung 		
von Lutz Lehmann

•	 Rudi Thielemann, Gesang, kb, auch mit seiner Elvis-Show
•	 Stephan Worbs, Gesang, Gitarre
Für die anschließende Session bitte Instrumente mitbringen.
Mikrofon und Lautsprecheranlage mit Stereo-Eingang sind 	
vorhanden (2x 6.3 Klinke oder 2x Cinch).

Es laden ein:

der Männergesangsverein Großrudestedt (Veranstalter), Doreen 
Rothe von Kalles Schankwirtschaft (Location), Werner Aßmann 
und Claus Görner (mst.soem@gmx.net)



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 25 / 25.06.2025  Seite 18

Planung für die nächsten Musikantenstammtische:
Freitag, 29. August 2025 in Tunzenhausen, Altes Gutshaus
Samstag, 29. November 2025 in Weißensee, Ratsbrauerei
Samstag, 24. Januar 2026 in Rohrborn, Saal der Dorfgemeinschaft

Orgelsommer 2025

Landesposaunentag in Kölleda

Kinder- & Dorffest in Ostramondra

Ostramondra lädt am Sonntag, den 29. Juni 2025 ab 15.00 Uhr 
zum Kinderfest auf dem Schenkplatz ein. Zur Eröffnung wird der 
Bachaer Fanfarenzug spielen. Vor Ort gibt es eine Hüpfburg, eine 
Tombola, Kremserfahrten, einen Schießstand mit Lasergewehr und 
mit dem Bogen. Ebenso gibt es Wettbewerbsspiele der Freiwilligen 
Feuerwehr und des Sportvereins sowie Schnupper-Töpfern. 

Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee, Kuchen und Eis natürlich 
auch einiges angeboten. Ob alt oder jung, alle sind herzlich ein-
geladen.

„Tag der Begegnung“ beim VdK

Am Mittwoch, den 2. Juli 2025 
findet ab 14.00 Uhr im Bürger-
zentrum „Bertha von Suttner“ 
wieder unser monatliches Tref-
fen des VdK Sömmerda statt. 

Neben Neuigkeiten im VdK er-
wartet Sie ein Vortrag über die 
Runneburg Weißensee. Dazu 
sind alle Mitglieder und Interes-
senten eingeladen. Wir freuen 
uns auf einen schönen Nachmittag!

VdK Kreis-und Ortsverband

(Foto: Tino Trautmann)
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Blutspendetermine im Juli

Tag Datum Ort Uhrzeit

Do 03.07. Elxleben, Feuerwehr, 
Gerhart-Hauptmann-Str. 112 16.00 – 19.00

Di 08.07. Weißensee, Feuerwehr, 
Ulmenallee 9 16.00 – 19.00

Fr 11.07.
Kindelbrück OT Kannawurf, 

„Zur Fidelen Schenke“, 
Schenkenplatz 87 

16.00 – 19.00

Mi 16.07.
Kindelbrück, 

Mehrgenerationenhaus, 
Thomas-Müntzer-Str. 1 

16.00 – 19.00

Do 24.07. Rastenberg, Haus des 
Gastes, Mühlstr. 4 a 16.30 – 19.30

Kirmes in Dielsdorf vom 4. bis 6. Juli Tanztee mit Blasmusik

Alle Veranstaltungen im Landkreis 			 
finden Sie auch online!

Auf unserer Website 
www.lra-soemmerda.de

werden alle bekannten kleinen und großen Veranstaltungen, 
die im Landkreis stattfinden, veröffentlicht. Sollte Ihre Ver-
anstaltung noch nicht dabei sein, können Sie uns diese gerne 
melden, per E-Mail: kultur@lra-soemmerda.de oder Tel.: 03634 
354-408.
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Osterinsel – Nabel der Welt

Kommende Termine des DRK

Der DRK Kreisverband Sömmerda/Artern e.V. informiert über fol-
gende Termine:

Erste-Hilfe-Kurse in Sömmerda, Rohrborner Weg 13:
Montag, 7. Juli, 08.00 bis 15.45 Uhr
Mittwoch, 9. Juli, 07.00 bis 14.45 Uhr
Samstag, 12. Juli, 08.00 bis 15.45 Uhr

Blutspendetermine:
Montag, 7. Juli, 16.00 bis 19.00 Uhr in Sömmerda, Bürgerzentrum 
„Bertha von Suttner“, Str. der Einheit 27
Freitag, 11. Juli, 15.00 bis 19.00 Uhr in Kölleda, Soziokulturelles 
Zentrum „Altes Amtshaus“, Markt 25

Lehrgang „Brandschutzhelfer für Betriebe“: 
Mittwoch, 20. August, 08.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt:
DRK-Kreisverband Sömmerda/Artern e.V.

Rohrborner Weg 13
99610 Sömmerda 

Telefon: 03634 688110

5. Kultursommer in Dorfkirchen 2025

Konzert in der St. Petri und Pauli Kirche Günstedt
Sonntag, 13. Juli, 14.00 Uhr

„Lott“ – LIVE AKUSTISCH TOUR 2025

Die Brüder Christian & Martin 
Lott, die man von der Band „Bor-
derline“ und der akustischen 
Version „Acousticline“ kennt, 
präsentieren mit musikalischer 
Verstärkung in Kirchen und be-
sonderen Locations eigene Ori-
ginale & Great Songs des Rock. 
Diese werden in der beliebten 
„Acousticline“ Besetzung zu hö-

ren sein. Ein solches Konzert findet am Sonntag, den 13. Juli 2025 
um 14.00 Uhr in der St. Petri und Pauli Kirche zu Günstedt statt. 
Ab 13.00 Uhr ist die Pforte geöffnet und die Gäste können sich 
platzieren. Wer für diesen Tag etwas Besonderes sucht, wird hier 
fündig und kann mit Familie und Freunden ein unvergessenes Kon-
zert erleben.

Uta Löffler

Tipps für die Sommerferien
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Project Unplugged... weil Musik verbindet

Konzert in Buttstädt
Freitag, 29. August, 19.30 Uhr

Schwimmbad

Kontakt:
www.project-unplugged.de

0173 4175510

Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Montag
09.00-10.30 Uhr	 Krabbelgruppe 
		  (Anmeldung unter Tel. 0162 1098519)
09.30-11.30Uhr	 Montagstöpfern für Senioren 			 
		  (5 Euro zzgl. Material pro Termin)
13.00-17.00 Uhr	 Gemeinsam Lernen
18.00-19.00 Uhr	 HIIT the Beat – mit fit4fam 
		  (Anmeldung unter Tel. 01729092592)

Dienstag
13.30-16.00 Uhr	 Kreativnachmittag
15.00-16.30 Uhr	 Gemeinsam Kochen (3 Euro pro Kind)
15.00-17.00 Uhr	 Familiencafé (alle zwei Wochen, ungerade KW)
17.30-19.00 Uhr	 Familienfilzen mit Liesa (6 Euro pro Person)
19.00-20.30 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
		  (Anmeldung unter Tel. 01792439726) 

Mittwoch
13.30-16.00 Uhr	 Romménachmittag
13.30-15.30 Uhr	 Psychosoziale Beratung 				  
		  (alle zwei Wochen, ungerade KW)
15.00-16.30 Uhr	 Kindertöpferkurs 					   
		  (4 Wochen im Block, pro Kurs 20 Euro)

17.00-19.00 Uhr	 TonArt mit Erwachsenen
		  (4 Wochen im Block, pro Kurs 20 Euro zzgl. 		
		  Material)
17.30-19.00 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
19.15-20.45 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
		  (Anmeldung unter Tel. 01792439726)

Donnerstag
09.00-11.00 Uhr	 Seniorenfit mit Fit4Fam 
		  (Anmeldung unter Tel. 01729092592)
13.00-16.30 Uhr	 ThINKA
13.00-17.00 Uhr	 AG „Wir in der Natur“ 
13.30-16.00 Uhr	 Kaffeeplausch
16.00-18.00 Uhr	 Nähkurs (5 Euro pro Termin)

		
Freitag
11.00-13.00 Uhr	 Tafelausgabe
14.30-17.30 Uhr	 Kindergeburtstage
		  80 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Informationen 
direkt im Alten Amtshaus – Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Markt 25, 99625 Kölleda 
oder telefonisch unter: 03635 4389811/-12

Familienzentrum Sömmerda

Montag
10.00-11.00 Uhr	 Seniorensport
10.00-12.00 Uhr	 Kunst- und Malkurs
13.00-15.00 Uhr	 Sprechstunde ASD
15.00-16.30 Uhr	 Töpfern für Kinder
16.00-17.00 Uhr	 Kindertanzen (3 bis 5 Jahre)
17.30-19.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene

Dienstag
09.30-11.00 Uhr P	EKiP von 10 – 12 Monate
ab 15.00 Uhr 	 Hausaufgabenhilfe
15.00-16.00 Uhr	 Malraum für Kinder
16.30-18.30 Uhr	 Töpfern für Erwachsene
18.30-19.30 Uhr	 Entspannungskurs

Mittwoch
09.00-11.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 1. Monat
13.00-14.30 Uhr	 PEKiP von 6 Wochen bis 3 Monaten 
14.00-16.00 Uhr	 Töpfern für Familien
15.00-17.00 Uhr	 Kochen mit Kindern
15.00-16.30 Uhr	 Nähkurs für Kinder
15.00-16.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane von 6 bis 9 Jahren
16.00-17.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane ab 10 Jahre
17.00-18.00 Uhr 	 After Work Dance mit Miles Shane

Donnerstag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 4 bis 6 Monaten
09.30-11.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene
14.00-17.00 Uhr	 Seniorencafé
15.00-17.00 Uhr	 Zwergencafé
16.00-17.00 Uhr	 Kindertanzen von 3 bis 5 Jahren

Freitag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 7 bis 9 Monaten
10.00-12.00 Uhr	 Töpfern für Senioren
15.00-18.00 Uhr	 Repair-Café (1. Freitag im Monat)
14.30-17.30 Uhr	 Kindergeburtstage
		  100 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Wir bitten bei allen Angeboten um vorherige Anmeldung.
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Kontakt
ASB-Familienzentrum

Lucas-Cranach-Straße 20a
99610 Sömmerda

Tel.: 03634 612518
E-Mail: familienzentrum@asb-soemmerda.de

Netzwerk Regenbogen e.V. und die 		
Tafel Sömmerda/Buttstädt/Kölleda

Angebote und Öffnungszeiten
Am Rothenbach 45, 99610 Sömmerda
Tel. 03634 692519, Fax 03634 316921

Montag, 30.06.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Sömmerda Am Rothenbach 45

Dienstag, 01.07.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Mittwoch, 02.07.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

13.30-15.30 Kaffeeklatsch Am Rothenbach 45

Donnerstag, 03.07.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Sömmerda Am Rothenbach 45

Freitag, 04.07.

individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Kölleda

Soziokulturelles 
Zentrum, Markt 25

Sportnachrichten

Herzlich, sportlich, unvergesslich

Deutsch-polnisches Jugendtreffen in Sömmerda

Vom 13. bis 18. Mai 2025 war es endlich so weit: Der Kreissport-
bund Sömmerda e.V. durfte ein ganz besonderes Austauschpro-
jekt verwirklichen – das erste deutsch-polnische Jugendtreffen in 
Sömmerda. Entstanden war die Idee vor zwei Jahren beim Renn-
steig-Junior-Cross, bei dem sich polnische und deutsche Jugendli-
che erstmals begegneten. Was damals mit einem sportlichen Hän-
dedruck begann, hat sich inzwischen zu echten Freundschaften 

entwickelt. Jetzt konnten sich die jungen Menschen wiedersehen 
– und dieses Mal sogar fünf Tage lang.

Ein echtes Highlight war die Unterbringung der polnischen Jugend-
lichen in Gastfamilien. Dadurch wurde der Austausch besonders 
persönlich. Gemeinsame Mahlzeiten, Gespräche über den Alltag 
oder einfach nur das Miteinander nach einem langen Tag – das 
alles hat den Kontakt intensiviert und die Verbindungen gestärkt.
Das Programm selbst war sportlich, abwechslungsreich und vol-
ler gemeinsamer Erlebnisse. Eine Kanutour in Henschleben sorgte 
für Action direkt zum Auftakt, gefolgt von einem Leichtathletik-
training mit dem SV Sömmerda. Bei einer Stadtrallye durch Erfurt 
lernten die Jugendlichen in gemischten deutsch-polnischen Teams 
spielerisch die Landeshauptstadt kennen. Danach ging es weiter 
zur Jugendherberge nach Finsterbergen – mit Sprachanimati-
on, Biathlon-Staffel, Freizeitbad und natürlich dem emotionalen 
Höhepunkt: dem gemeinsamen Start beim diesjährigen Renn-
steig-Junior-Cross.
Organisatorisch war das Projekt eine kleine Herausforderung – 
vom Beantragen der Fördergelder über die Planung bis hin zur 
Abrechnung. Aber: Es hat sich mehr als gelohnt. Das Ergebnis war 
eine emotionale, lebendige Woche voller Bewegung, Begegnung 
und echter Gemeinschaft. Der Abschied am Sonntag fiel dann al-
len schwer. Es wurden Tränen vergossen, Handynummern ausge-
tauscht und gleich Pläne fürs Wiedersehen geschmiedet. Der Ge-
genbesuch in Polen im Oktober wird schon mit Vorfreude erwartet.
Der KSB Sömmerda e.V. bedankt sich herzlich bei allen Gastfami-
lien, Unterstützern sowie Helferinnen und Helfern für ihren groß-
artigen Einsatz. Dieses besondere Jugendtreffen konnte nur ge-
lingen, weil viele einzelne Puzzleteile perfekt ineinandergegriffen 
haben. Ein besonderer Dank geht an die Deutsche Sportjugend, 
insbesondere Lara Hanf, sowie an Michael König von der Thürin-
ger Sportjugend. 
Großer Dank gilt auch dem SV Sömmerda e.V. und seinem Vor-
sitzenden Christian Karl, den gastgebenden Eltern sowie dem El-
ternpaar, das die Begegnung mit einer großzügigen Spende unter-
stützt und um Anonymität gebeten hat. Die größten Mosaiksteine 
dieses Projekts aber waren Andrea Ludwig sowie Claudia und Jan 
Kellner – mit ihrer unermüdlichen Begleitung, Betreuung, Ver-
pflegung und dem Fahrdienst. Ohne diesen starken Rückhalt im 
Hintergrund wäre ein solch intensives und herzliches Begegnungs-
projekt nicht möglich gewesen.
Zum Abschluss möchten wir einen bewegenden Brief einer pol-
nischen Teilnehmerin teilen: „Auch wenn Sie kein einziges Wort 
Polnisch verstehen, du bringst uns immer noch zum Lachen. Dan-
ke, dass Sie für uns da sind. Wir werden dich nie vergessen! (Ent-
schuldigen Sie, wenn etwas falsch übersetzt ist)“.

Sven Lochmann/KSB Sömmerda e.V.

Landkreis Sömmerda hat eine 			 
Deutsche Meisterin in Karate

Annabell Liedtke aus Guthmannshausen qualifizierte sich im Januar 
dieses Jahres bei der Thüringer Landesmeisterschaft in Meuselwitz, 
wo sie Thüringer Vize-Landesmeisterin wurde, für die Deutsche 
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Familien-Sportfest am Alperstedter See

Samstag, 23. August, 10.00 bis 18.00 Uhr
Sportplatz Alperstedt

Liebe Familien, Freunde	
und Sportbegeisterte,

wir laden euch herzlich 
zu unserem großen Fa-
milien-Sportfest am 23. 
August 2025 auf dem 
Sportplatz in Alperstedt 
ein! Dieses besondere 
Event bietet Spaß, Be-
wegung und Gemein-
schaft für Groß und 
Klein. 

Dieses Jahr möchten wir 
wieder ein spannendes 
Beachvolleyballturnier 
veranstalten! Ob ihr 
bereits Volleyball-Profi 
seid oder einfach nur 
Lust auf einen lustigen 
Tag im Sand habt – alle 

Teams sind herzlich willkommen! Ihr könnt euch gerne im Voraus 
anmelden, um euren Platz zu sichern, oder spontan vor Ort teil-
nehmen. Für kurzfristige Anmeldungen ist also ebenfalls gesorgt.

Neben dem Volleyballturnier erwarten euch zahlreiche weitere 
Aktivitäten, Spiele und Unterhaltung für die ganze Familie. Für das 
leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt – es gibt Leckeres vom 
Grill, Kaffee & Kuchen, Getränke und vieles mehr.

Kommt vorbei, bringt eure Freunde und Familie mit und verbringt 
einen unvergesslichen Tag voller Spaß, Bewegung und Gemein-
schaft! Wir freuen uns auf zahlreiche Teams und eine tolle Atmo-
sphäre!

Für die Anmeldung oder weitere Informationen könnt ihr euch 
gerne bei Varinia Weber unter 0176 80293798 melden. Lasst uns 
gemeinsam einen sportlichen und fröhlichen Tag erleben!

Das Team des TSV Alperstedt

Impressum: Amtsblatt des Landkreises Sömmerda
Herausgeber: 		  Landkreis Sömmerda

Verlag und Druck:		  LINUS WITTICH Medien KG
			   In den Folgen 43, 98693 Ilmenau
			   Tel.: 03677 20 50-0, Fax: 03677 20 50-21

Verantwortlich für amtlichen und nichtamtlichen Teil: Der Landrat

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Yasmin Hohmann - Erreichbar unter der Anschrift 
des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom 
Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzei-
genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen und zusätzlichen Ge-
schäftsbedingungen des Verlages und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Vom Kunden 
vorgegebene HGB-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus in 4-c Farben gemischt. 
Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbe-
schaffenheit. Deshalb kann für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernommen 
werden. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten nicht zu einer Ersatzleistung.

Verlagsleiter: Mirko Reise

Erscheinungsweise:
wöchentlich, kostenlos an alle Haushaltungen im Verbreitungsgebiet
Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 3,50 € (inkl. Porto u. gesetzl. MwSt) 
beim Verlag bestellen.

Meisterschaft in Karate, die 
dieses Jahr in Halle/Saale aus-
gerichtet wurde. Die zehnjähri-
ge Annabell durfte zum ersten 
Mal bei der Deutschen Meister-
schaft antreten. 
Die Deutsche Meisterschaft 
ist ein jährlich stattfindender 
Wettkampf, der vom deutschen 
Karateverband (DKV)ausge-
richtet wird. Jedes Bundesland 
entsendet seine besten Kämp-
fer und Kataläufer. Die DM um-
fasst verschiedene Alters- und 
Gewichtsklassen sowie sowohl 
Kumite (Freikampf) als auch 
Kata (Formenlauf).

Annabell startete für den Thüringer Karate Verband (TKV) in der 
Klasse U12 - 30 Kg Kumite. Von Anfang an kämpfte sie überragend 
und traf schon im Viertelfinale auf die Deutsche Meisterin von 
2024 aus Duisburg aus dem Landesverband NRW. Sie entschied 
den Kampf für sich und somit war der Weg ins Halbfinale und zum 
Finalkampf frei. Den Finalkampf gewann Annabell eindeutig mit 
6:1 Punkten gegen Stella Rohland vom Sächsischen Karateverband.
Nach vielen Erfolgen bei nationalen und internationalen Turnieren 
krönte sie sich schließlich mit dem Erfolg zur Deutschen Meisterin. 
Gecoacht wurde sie von Bundestrainer a.D. und jetzigen Landes-
trainer Klaus Bitsch, der sehr stolz auf sie ist. Annabell trainiert 
regelmäßig in Weimar mit ihren Trainern Christian Baar und Dirk 
Uwe Dahm, startete aber aus organisatorischen Gründen für den 
Kampfsportverein Hohenleuben. Annabell trainiert weiter fleißig 
und möchte ihren Titel auch im nächsten Jahr verteidigen.

P. Siegl

Jetzt noch schnell anmelden!


